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Überblick: 

 
Der ascon-Planner hat zum Ziel, durch eine rollierende, automatisierte abgestimmte Material- 
und Kapazitätsplanung die Bestände im Unternehmen zu senken, die Kapazitätsauslastung 
transparenter darzustellen, die Liefertermintreue zu verbessern und dem Vertrieb verlässliche 
Prognosen für einen machbaren Liefertermin zu geben. Er ist als Add-On unter einheitlicher 
Oberfläche voll ins Baan-System integriert, der Baan-Standard bleibt unverändert.  
 
Die Ist-Situation in vielen Unternehmen: Die Baan-Dispo-Systeme (mrp/prp) lösen Bedarfe 
rückwärts mehrstufig dispositionsstufenweise auf. Sofern die Primärbedarfe (VK-Aufträge) 
selbst nicht schon „machbare“ Termine haben,  entsteht ein Mengen-Termingerüst mit Ver-
gangenheitsterminen und beliebiger Kapazitätsüberlastung. Ob der Wunschtermin für einen 
Kundenauftrag oder die Lagerfertigung "machbar" ist, ist nur schwer zu erkennen. 
 
Unser Add-On „Ressourcenabgleich“ dagegen rechnet als APS (Advanced Planning System)- 
innerhalb der Baan-Umgebung die Termine durch eine mehrstufige Vorwärts- und Rück-
wärtsterminierung gegen begrenzte Kapazität (Kapazitätsplanung) unter Berücksichtigung der 
Materialverfügbarkeit neu aus („Simultaner Ressourcenabgleich“). Ziel des Add-Ons ist es, 
das Termin-Mengen-Gerüst (Material UND Kapazität) unter Berücksichtigung der Dringlich-
keit automatisch abzugleichen, den machbaren VK-Liefertermin zu ermitteln, Produktionsrei-
henfolgen vorzuschlagen und Engpässe aufzuzeigen.  
 
Kurzbeschreibung: 
 

  
           
Bild: Abteilungsauslastung vor und nach dem Kapazitätsabgleich. Links das typische Bild mit "Rück-
stand" und beliebiger Überlast (schwarze Linie = Kapazitätsangebot), rechts gegen 100%-Kapazität 
abgeglichen. Im Chart rechts wird zusätzlich gestrichelt der Kapazitätsbedarf markiert. Farblich un-
terschieden: bestätigter oder nicht bestätigter Kundenauftrag, Lagerauftrag usw. 
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Kern des Abgleich-Algorithmus: Die Bestell- und Produktionsvorschläge werden- wie bis-
her - vom mrp, sic, und prp erstellt. Anschließend wird der Ressourcenabgleich gestartet. 
 
Der Ressourcenabgleich übernimmt zunächst die laufenden VK-Aufträge, Produktionsaufträ-
ge, Bestellungen, Bestände und die mrp/prp/sic-Vorschläge in Simulations-Tabellen. Dann 
errechnet das Add-On im Simulationsmodus die machbaren Termine durch eine mehrstufige  
Vorwärts-Rückwärts-Planung gegen begrenzte Kapazitäten und unter Berücksichtigung von 
Prioritäten, Beständen und geplanten Materialbewegungen. Dabei werden vorgegebene Priori-
tätsregeln berücksichtigt. Alle Vergangenheitstermine werden eliminiert. Im Simulationsmo-
dus werden keine Echtdaten verändert, sondern nur Vorschläge für neue Termine und Kapazi-
tätsbelegungen ermittelt. 
 
Ergebnis des Simulationslaufes sind für alle Produktionsaufträge, Bestell- und Produktions-
vorschläge sowie für Kundenaufträge machbare Termine sowie eine dazu passende Kapazi-
tätsbelegung mit einem Vorschlag für die Abarbeitungsreihenfolge. Kein Arbeitsgang star-
tet danach planerisch, ohne dass das dafür benötigte Material und Kapazitätsangebot 
vorhanden ist. Kein Arbeitsgang und kein geplanter Materialzugang liegt in der Ver-
gangenheit. 
 
Normalerweise wird dann die errechnete Simulation in einem zweiten Programmschritt akti-
viert. Das  bedeutet, dass das Add-On die echten sfc-Aufträge und Produktions-Vorschläge 
auf Basis der errechneten Termine umplant. Das Ganze läuft üblicherweise automatisch im 
Nachtjob nach dem prp/mrp-Lauf.  
 
 
Da schon allein durch den Fortschritt der Zeit und unvorhergesehene Ereignisse (z.B. Ma-
schinenausfall, Schichtplan-Änderungen, Minderleistung, Ausschussmeldungen, Lieferverzug 
des Lieferanten, geänderte Kundenauftragstermine, stornierte und neue Aufträge usw.) die er-
zeugte Planung „Makulatur“ werden kann, rechnet das Programm das Auftragsnetz täglich 
neu rollierend durch und korrigiert ggf. die Termine. Neue VK-Termine erhalten einen be-
lastbaren „machbaren“ Termin, bereits bestätigte VK-Aufträge werden überwacht, drohender 
Terminverzug im Rahmen des integrierten Frühwarnsystems schon lange vor dem Eintritt 
erkannt und gemeldet, so dass rechtzeitig gegengesteuert werden kann. 
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Erfolg: Entwicklung der prozentualen „internen Liefertreue“  nach Einführung des ascon-Planners.    
 
Terminsteuerungs- und Überwachungs-System: Über eine interaktive Benutzeroberfläche 
und einige Listen kann der Bediener die Ergebnisse der rollierenden Planung begutachten. 
Folgende Funktionen werden dabei unter anderem angeboten:  
 
- VK-Analyse: Eine Abfragesession, über die man VK-Aufträge nach verschiedenen typi-

schen Fragestellungen selektieren kann und alle terminrelevanten Informationen erhält. 
Für neue VK-Aufträge zum Beispiel: „Zeige mir alle neuen VK-Aufträge, deren Wunsch-
termin nicht machbar ist“. Welche machbaren Liefertermine schlägt das Programm vor? 
Welche Material- und Kapazitätsressourcen werden für deren Produktion noch benötigt 
und welche davon sind Engpass? Eine aufwändige manuelle Terminprüfung entfällt! 

- Das Auftragsleitzentrum kann schon lange vor dem Ausliefertermin erkennen, wenn ein 
VK-Termin aufgrund neuer Sachverhalte ins Rutschen kommt. "Rechtzeitig das Problem 
erkannt" bedeutet, dass man noch gegensteuern und den Termin vielleicht retten kann. 

- EK-Analyse: Welche Bestellungen sollten wegen geänderter Terminlage vorgezogen oder 
zurückgestellt werden? In welche VK- oder Lageraufträge fließt eine Bestellposition ein? 
Welche Kundenaufträge sind von einer „ungewollten“ Terminverschiebung betroffen? 

- Kapazitäts-Analyse: welche Abteilungen und Maschinen sind Ursache für Terminver-
schiebungen? Welche Aufträge auf der Kapazität sind (verschiebbare) Lageraufträge, 
welche fließen direkt in Kundenaufträge ein? Wo sollte das Kapazitätsangebot erhöht 
werden? In welchem Umfang? 

- Abarbeitungsliste je Abteilung oder Maschine für die Fertigung unter Berücksichtigung 
von Prioritäten, Dringlichkeit und Materialverfügbarkeit. Welche Primärbedarfsverursa-
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cher stehen hinter einem Produktionsauftrag? Ist es ein konkreter Kundentermin oder ein 
Lagerauftrag? 

- Engpass-Liste/Fehlteil-Verfolgung: Welche Teile sind verantwortlich für drohenden Ter-
minverzug bei VK-Aufträgen? Wer ist für die Teile verantwortlich? 

- Für den Wareneingang/ für die QS: Liste „dringend erwartete Wareneingänge“, die bevor-
zugt abgefertigt werden sollten, weil kurzfristig benötigt. „Dringlichkeitsliste Warenein-
gangskontrolle“, die dringend benötigte Teile in der Wareneingangskontrolle priorisiert.  

- Termintreuehistorie. Diese zeichnet als Kontrollinstrument interne und externe Termin-
treue chronologisch auf. Auswertemöglichkeit nach Ursache/Verantwortliche für verspä-
tete Lieferungen. 

- Die Rückmeldehistorie zeigt auf, ob das Volumen der zurückgemeldeten Arbeitsgänge mit 
der geplanten verfügbaren Kapazität übereinstimmt. 

 
 

 
 
Bild: VK-Analyse. Diese zeigt z.B. gezielt an, welche VK-Aufträge nicht termingerecht lieferbar sind 
bzw. wann sie laut Ressourcenabgleich geliefert werden können. Über einen Button kann man sich zu 
jeder VK-Position den Auftragsdurchlauf als Gantt-Chart einblenden lassen und sieht dann, welche 
Ressourcen für die Terminverschiebung verantwortlich sind. 
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Bild: Auftragsdurchlaufdiagramm (Gantt-Chart). Alle Bestellungen und  Aufträge bzw. Arbeitsgänge, 
die zur Fertigstellung einer VK-Auftragsposition noch erforderlich sind, chronologisch im Gantt-
Diagramm nach "frühestmöglichem Verfügbarkeitstermin" geordnet. So wird der Durchlauf einer 
mehrstufigen (auch anonymen)  Auftragsstruktur durch die Fertigung auf einer Zeitachse dargestellt. 
Erwartete Verzögerungen durch Kapazitätsengpässe sind als gelbe Linien eingezeichnet. Puffer blau, 
Ressourcen auf dem kritischen Pfad rot. Der Wunsch-Liefertermin der VK-Position ist im oberen Bild-
teil mit "W" markiert. "M" ist der machbare Termin. Wahlweise kann man nur die Engpassressourcen 
einblenden oder das gesamte Auftragsnetz.
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Bild: Abarbeitungsliste für eine Maschine oder Abteilung: Auf Basis der vertrieblichen Dringlichkeit, 
Materialverfügbarkeit und dem Status der Vorgänger-Arbeitsgänge wird dem Werker täglich eine 
aktualisierte Liste zur Verfügung gestellt, die ihm die "heute" zu startenden Arbeitsgänge aufzeigt. 
Falls die Kapazität abgeglichen wird, ist das vorgeschlagene Arbeitspensum gegen begrenzte Kapazi-
tät abgeglichen und "machbar". Optional kann auf der Liste auch angedruckt werden, in welchen 
Kundenauftrag der anonyme Produktionsauftrag einfließt oder ob der Auftrag zum Aufbau eines Si-
cherheitsbestandes dient .Natürlich kann man statt dessen auch die eigenen vorhandenen Listen ver-
wenden. Da das Programm optional auch die Termine von sfc-Arbeitsgängen abändert, gelangen die 
„machbaren Termine“ über die bereits installierte Schnittstellen auch an unterlagerte Leitsysteme.  
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Bild: Tages- oder wochengenauer Kapazitätsbedarfsreport. Auf Basis der Simulation kann man sich 
Kapazitätsangebot, Kapazitätsbelegung, freie Kapazität und kumulierte freie Kapazität andrucken 
lassen. Negative freie Kapazität bedeutet Überlastung. Die Kumulation zeigt, bis wann eine Überlast 
abgebaut sein wird. Da die Aufträge auf Dringlichkeit, kapazitive Machbarkeit und terminliche Ver-
fügbarkeit der Komponenten und Vorgänger-Arbeitsgänge geprüft sind, ist das Bild ziemlich realis-
tisch. Der ascon-Abgleich schafft den Spagat, die Aufträge einerseits gegen begrenzte Kapazität ab-
zugleichen und damit auf machbare Termine zu verschieben, andererseits den eigentlich nötigen Ka-
pazitätsbedarf auszuweisen Neben der Liste gibt es natürlich auch die grafische Darstellung. 
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Bild: Einstieg in die Kapazitätsauslastungsübersicht mit Drill-Down-Navigation und Ampelfunktio-
nen. Rot: Fertigungsbereiche, bei denen die angebotene Kapazität erhöht werden sollte. 
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Bild: Mehrstufiger Verwendungs-Nachweis: zu jeder Bestellung, zu jedem mrp-Vorschlag oder sfc-
Auftrag kann man sich die Primärbedarfe anzeigen lassen, in die der geplante Zugang einfließt. So 
sieht man auf einen Blick sofort, welche VK-Aufträge und Kunden dahinter stecken und wo es nur 
Sicherheitsbestände sind. Im obigen Beispiel sieht man zu einer Bestellung über 504 Stück (Kopfbe-
reich der Maske), mit welchem Mengenanteil der Zugang FIFO in welchen Primärbedarf (PB) (z.B. 
VK-Auftrag, Sicherheitsbestand) einfließt und welche Wunschtermine diese haben. 
 
Unternehmensspezifische Anpassungen der Programmlogik sind möglich! 
 
 


